
Ein Herz und eine Seele

Ein Herz und eine Seele
kann aus Freundschaft Liebe werden?

Von Sasi

Überraschender Besuch

Plötzlich klopfte es an der Tür und Saskia sagte nur: „Herein.“, die Tür öffnete sich und
herein trat ein rothaariger Junger Mann mit tiefgrünen Augen.
Saskia war hell auf erfreut und rief: „Michael, was machst du denn hier?“, und lächelte
ihn an. „Na das ist ja eine Begrüßung.“ Lächelte er sie an und ging auf die zwei zu.
Saskia hüpfte sofort auf und war sich ihm um den Hals. Michael erwiderte ihre
Umarmung. Draco saß nur da und sah dem ganzen zu. ~ Wer ist das? Sie fallt ihm um
den Hals wie wenn er ihr…ihr…Freund wäre. Ist er ihr Freund? Aber warum hat sie ihn
nicht erwähnt? ~ fragte er sich innerlich. „Draco kannst du dich noch an Michael,
meinen ältesten Bruder er innern?“, fragte Sasi ihn, nah dem sie sich von Michael
gelöst hatte. ~ Ihr Bruder? Ich konnte mich gar nicht mehr an ihn erinnern. ~ dachte er
und reichte Michael die Hand, dieser nahm sie auch an und sagte zu ihm: „Lange nicht
mehr gesehen Draco, bist ja schon richtig erwachsen geworden.“, lächelte er ihn dazu
noch an. Saskias Neugierde war schon zu groß so frage sie einfach: „Also warum bist
du denn jetzt hier?“ „Darf ich denn nicht meine kleine süße Besuchen wenn ich schon
durch Zufall erfahre was passiert ist?“ „Ach komm. Du bist sicher nicht nur wegen mir
hier das kannst du wem anderen erzählen.“, meinte sie nur keck auf seine antwort.
„Du hast mich durchschaut Schwesterherz, ich bin auch wegen einer Geschäftlichen
Angelegenheit hier. Und muss dann eh auch schon weiter zu Dumbledore. Also kannst
du schon gehen? Weil dann könnten wir gleich gemeinsam gehen und du erzählst mir
was da los war!“, meinte er und sah sie durch dringlich an. „Das erzähl ich dir ein
andermal.“, und sah ihn mit einem viel sagenden Blick den er auch gleich verstand an.
„Aber ob ich gehen darf oder nicht ist mir eigentlich ziemlich egal ich geh einfach.“,
grinste sie ihren Bruder an der genau wusste wie seine Schwester war.
So verließen sie zu dritt den Krankenflügel und gingen Richtung Dumbledores Büro
und redeten.
In der zwischen Zeit im Slytherin Gemeinschaftsraum:
Christie erwischte ihren Bruder endlich mal alleine und ging schnell auf ihn zu. Vor ihm
blieb sie stehen und sagte zu ihm: „Chris ich muss mit dir reden.“, Chris einzige
Reaktion darauf war „Ich weiß“
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